	Nr.
	
	Betriebsanweisung


	

	Baustelle:
	
	Arbeitsplatz:
	

	Betrieb:
	
	Tätigkeit:
	

	freigegeben (Unterschrift):
	Erfassungsdatum:
	

	Arbeitsmittel / Anlagen

	Pressluftbohrhämmer

	Umgang mit Pressluftbohrhämmern

	

	Gefährdungen für Mensch und Umwelt
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	· Beim Bohren entsteht gesundheitsgefährdender Staub. Dieser kann bei quarzhaltigen Gesteinen/Materialien (z.B. Granit, Sandstein und Beton) zur Silikose (Staublunge) und sogar zu Lungenkrebs führen.

· Lärm

· Vibrationen 

· Abplatzendes Material

	Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln
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	· Beim Betrieb die Betriebsanleitung des Herstellers beachten.

· Den Arbeitsplatz beim Bohren so wählen, dass keine beschäftigte Person vom Staub und Lärm betroffen sind. Die Windrichtung ggf. berücksichtigen.

· Unbedingt wirkungsvolle Absaugung verwenden. 

· Dauerbelastungen der Gelenke durch Pausen oder andere gelenkschonende Tätigkeiten vermeiden.

· Die Druckluftleitungen gegen Beschädigungen schützen.

· Stolperstellen vermeiden.

· Den Arbeitsplatz, Werkstücke und Kleidung nicht mit Druckluft abblasen. Staub abkehren, besser absaugen.

· In Räumen die Staubreste regelmäßig entfernen.

· Nur bei kurzen Arbeiten und wenn der wirksame Einsatz einer Absaugung nicht möglich ist, auf Atemschutz mit Partikelfilter P 2 zurückgreifen.

· Gehörschutz beim Bohren benutzen.

· Personen die sich in der Nähe des Bohrgerätes aufhalten, müssen ebenfalls Gehörschutz und ggf. Atemschutz benutzen.

· Augenschutz / Schutzbrille tragen

	
	
	Verhalten bei Störungen
	Feuer:
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	· Bei Störungen das Gerät stillsetzen und Vorgesetzten informieren.

· Mangel fachgerecht beseitigen. 

· Bei mangelnder Absaugleistung die Absauganlage überprüfen

	
	
	Verhalten bei Unfällen, Erste Hilfe
	Notruf:
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	–
Selbstschutz beachten, erste Hilfe erst dann leisten, wenn der Verletzte sich außerhalb des Stromkreises befindet
–
Erste-Hilfe-Maßnahmen: Blutungen stillen, verletzte Gliedmaßen ruhigstellen, Schockbekämpfung; 
bei Herz- und Atemstillstand, Wiederbelebung mit Defibrillator

–
Ersthelfer: ...

–
Zuständiger Arzt oder Krankenhaus: ...

–
Aufsichtführenden informieren

	Instandhaltung, Prüfungen

	
	–
Sicht- und Funktionsprüfung der Sicherheitseinrichtungen vor dem Einsatz durch den Benutzer

–
Pressluftbohrhämmer sind gemäß dem in der Gefährdungsbeurteilung festgelegten Prüfzeitraum bzw. mind. einmal jährlich durch eine zur Prüfung befähigte Person zu prüfen

–
Wartungs-, Instandhaltungs- und Reparaturarbeiten durch fachkundige Personen, die vom Unternehmer dazu beauftragt sind bzw. durch vom Hersteller benannte Fachfirmen

· auf Wirksamkeit der Absauganlage achten

· Staubfilter regelmäßig kontrollieren und ersetzen

· einwandfreie Bohrwerkzeuge einsetzen

· bei Instandhaltungsarbeiten, Betriebsanleitung des Herstellers beachten

· nach Instandhaltungsarbeiten Schutzeinrichtungen überprüfen

	Folgen bei Nichtbeachtung

	
	–
Die Nichtbeachtung dieser Betriebsanweisung hat arbeitsrechtliche Konsequenzen zur Folge.

	Der vorliegende Entwurf muss z. B. auf eventuell veränderte Rechtsvorschriften überprüft werden. Er ist durch unternehmens-, arbeitsplatz- bzw. tätigkeitsbezogene Angaben zu ergänzen und durch Unterschrift zu bestätigen (Stand 05/2016). 

Die im Dokument dargestellten Sicherheitskennzeichen entsprechen der Kennzeichnung nach ASR A 1.3.
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